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In großer Dankbarkeit blickt die Pfarre Peuer-
bach auf die Mitglieder des Pfarrgemeinderates 
der letzten Periode zurück. Mit der umfangreichen 
Sanierung unserer Pfarrkirche hatten die Mitglie-
der ein außergewöhnliches Aufgabenpensum zu 
bewältigen. Besonders die Leitung ist vor großen 
Herausforderungen gestanden und hat sie mit be-
wundernswertem Einsatz gemeistert.

Die PGR-Obfrau Bettina Wakolbinger hat mit 
ihrem Torten-Kochbuch einen Bestseller für die 
Finanzierung unseres Großprojektes gelandet und 
sich auch in anderen Bereichen als ideale Leiterin 
des Pfarrgemeinderates erwiesen.

Ihre Stellvertreterin Gertraud Manigatterer hat 
viele kreative Ideen eingebracht und sie zu jeder 
Zeit intensiv unterstützt.

Als Finanzausschussobmann hat Franz Lauber 
das Renovierungsgeschehen konsequent voran-
gebracht und so dieses optimale Leitungstrio ver-
vollständigt. Zusammen mit allen, die ihnen zur 
Hand gegangen sind, sind sie über Jahre ein gro-
ßer Gewinn für unsere Pfarre gewesen. 

Sehr erfreulich ist es, dass der Pfarrgemeinde-
rat eine gute Nachfolge in seinen Leitungsaufga-
ben gefunden hat.

Aloisia Kronschläger und Brigitte Wagner 
werden in gemeinsamer und geteilter Verantwor-
tung die Leitung des Pfarrgemeinderates überneh-
men. Manfred Ameshofer wird ihnen als Stellver-
treter zur Seite stehen. Die Schriftführung über-
nimmt Franz Koller. Franz Kronschläger wird 
Obmann des Finanzausschusses. 

Der neue Pfarrgemeinderat

Mitglieder des Pfarrgemeinderates
Ameshofer Manfred Lindmayr Elisabeth
Emprechtinger Sandra Neunhäuserer Sarah
Etzl Cornelia Pointner Martina
Gfellner Josef Pühringer Thomas
Haider Franziska Wagner Brigitte
Kronschläger Aloisia Wagner Sabrina

Mitglieder des Pfarrgemeinderates für 
verschiedene Aufgabengebiete der Pfarre
Pfarrseelsorge: Hans Padinger

Dirk Laurentius Hahn
Marta Malkiewicz
Helmut Auinger

kirchlich Bedienstete: Renate Kornfelder
Finanzausschuss: Franz Kronschläger
Katholische Aktion: Gertraud Lindmayr

Franz Koller
Andreas Nimmerfall

Katholisches Bildungswerk: Elfriede Ameshofer
apostolische Gruppen: Christine Schönbauer
Ordensangehörige: Sr. Hanna Ecker
Religionslehrer/innen: Ingrid Hölzl

Vertretungsmitglieder des PGR
Engetsberger Katja
Ertl Johannes
Fuchshumer Patrick
Lanz Hubert
Pühringer Elisabeth
Scheuringer Günther

Bericht: Pfr. Hans Padinger

Foto: Anton Eilmannsberger
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Ferien, Urlaub, freie Zeit
Liebe Brüder und Schwestern in Peuerbach!

Nun beginnt sie langsam, die Sommerzeit, und 
wir alle hoff en auf ein gutes und angenehmes 
Sommerwetter. Besonders die Schulkinder freuen 
sich, denn es beginnen die großen Ferien: neun 
Wochen schulfrei, vielleicht eine schöne Urlaubs-
reise und auch viel freie 
Zeit von anderen Dingen, 
die sonst den Alltag be-
stimmen. Aber auch die 
Erwachsenen freuen sich 
auf eine Unterbrechung 
des Alltagslebens, den 
wohlverdienten Urlaub 
und viel Zeit für die Erho-
lung. Und wer in den Fe-
rien nicht frei bekommt, 
der freut sich sicher zu 
einem anderen Zeitpunkt genauso darauf. Ferien-
zeit ist Urlaubszeit, Ferienzeit ist Freizeit, Ferien-
zeit ist Auszeit. Zeit, um zur Ruhe zu kommen, 
Zeit, um auszuruhen, Zeit, um Kraft zu tanken.

Gott, unser Schöpfer, wusste natürlich von An-
beginn an, dass der Mensch Erholung braucht, um 
nicht zu erschöpfen, dass der Mensch Ruhe 
braucht, um nicht im Lärm der Geschäftigkeit un-
terzugehen, dass der Mensch Auszeiten braucht, 
um sich den wesentlichen Dingen des Lebens zu-
wenden zu können. Gott wusste dies alles und 
deshalb schuf Er für Sich und für den Menschen 
den Ruhetag, den Sabbat (Gen 2,2-3). So wichtig ist 
für Gott das Ausruhen, dass er diesen Tag sogar 
für heilig erklärte und den Menschen gebot, den 
Feiertag ebenfalls zu heiligen (3. Gebot: Ex 20,8-12; 
Dtn 5,12-15). Jesus Christus, der Sohn Gottes, lehrt 
uns das rechte Verständnis des Sabbats, dass der 
freie Tag nämlich für den Menschen zu seiner 
Freude und Erholung gedacht ist (Mk 2,27). Und 
auch die Kirche, der Leib Jesu Christi, hält an die-
ser freien Zeit fest und wünscht von den Gläubi-
gen nachdrücklich, zur Feiertagsheiligung auf ver-
meidbare Arbeit zu verzichten (1. Kirchengebot: KKK 
2042). So können wir uns freuen, dass selbst Gott 
und Seine Kirche uns Menschen diese freie Zeit 
gönnen, in der wir frei sind von so manchen Ver-
pfl ichtungen.

Allerdings dürfen wir eines dabei nicht verges-
sen: Gar nichts zu tun, nur in den Tag hinein zu le-
ben, sich nur gelangweilt treiben zu lassen – dafür 

hat Gott uns die freie Zeit nicht geschenkt. Gott 
gibt uns die freie Zeit, in der wir von etwas frei 
sind, damit wir auch für etwas frei sein können. 
Nur frei von etwas zu sein, reicht nicht aus. Wir 
sollen uns fragen und gut überlegen, für was wir 

frei sein wollen. Die Ant-
wort für den Sonntag 
und die kirchlichen Fei-
ertage ist klar: Wir sind 
frei von der Arbeit und 
damit sind wir frei für 
den Besuch der Hl. Mes-
se. Die Feiertagsheili-
gung ist erst dann voll-
ständig erfüllt, wenn wir 
mit unserem Herrn und 
miteinander Eucharistie 

gefeiert haben. Die Antwort für eine längere Feri-
en- oder Urlaubszeit ist vielfältiger. Auch hier soll-
ten wir die Suche nach Gott nicht vergessen. 

Die Kinder könnten vielleicht an einer kirchli-
chen Ferienfreizeit teilnehmen, einem Jungschar-
lager, Ministrantenausfl ug oder was sonst so an-
geboten wird. Und die Erwachsenen können über-
legen, einmal an Einkehrtagen oder Exerzitien, ei-
ner Wallfahrt oder Pilgerreise, oder sogar einmal 
einem „Kloster auf Zeit“ teilzunehmen. Alle diese 
Angebote zielen darauf ab, zu Gott und damit letzt-
endlich auch zu sich selbst zu fi nden. Einmal eine 
ganz andere Frei-Zeit, eine wirkliche Aus-Zeit. Er-
holung nicht nur für den Leib oder den Geist, son-
dern vor allem für die Seele.

Ich wünsche Euch allen, liebe Kinder, liebe 
Schwestern und Brüder, dass Ihr die freie Zeit gut 
nutzen möget, um Euch zu erholen, um Euch aus-
zuruhen, um neue Kraft zu schöpfen an Körper, 
Geist und Seele, damit Ihr zu euch selbst, vor al-
lem aber zu Gott fi ndet.

Eine gesegnete Ferienzeit 
wünscht 

Euer Kaplan
Mag. Dirk L. Hahn

Foto: pixabay.com
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„Gott baut ein Haus, das lebt.“ – Erstkommunion 2017
Am 25. Mai feierten heuer 54 Kinder das ersehnte und mit Spannung erwartete Erstkommunionfest. 

In 13 Gruppen bereiteten die 26 Tischmütter, die sich dankenswerterweise für diese Aufgabe gemeldet 
hatten, die Kinder auf dieses große Ereignis vor.

Die Erstkommunionvorbereitung haben wir un-
ter das Motto "Gott baut ein Haus, das lebt" ge-
stellt. In den gemeinsamen Gruppenstunden und 
im Religionsunterricht konnten die Kinder erfahren, 
wie wichtig die aktive Mitgestaltung des Pfarrle-
bens ist, in welcher wir alle lebendige Bausteine 
der Kirche sind.

Die Erstkommunionfeier fand heuer zum ersten 
Mal in der neu renovierten Pfarrkirche statt. Durch 
die vielen Kinder, die mit ihrem Gesang und der 
kindgerechten Gestaltung viel Leben in die Kirche 
gebracht haben, wurde sie zu einem gelungenen 
Fest.

Der Ausklang mit einem Erstkommunionfrüh-
stück, vorbereitet von der kfb, fand im Pfarrheim 
statt. 

An dieser Stelle ein großes DANKE an unsere 
Frauen, die dabei mitgeholfen haben. Eine Firm-
gruppe hat wieder für die Eltern Getränke angebo-
ten. Der Reinerlös wurde an die Jungschar unse-
rer Pfarre gespendet. Danke für euer Engagement. 

Ich möchte mich noch einmal im Namen der 
Pfarre bei allen Tischmüttern und Religionslehrer/
innen, dem Kinderchor, den Musikern und allen, 
die bei der Erstkommunion-Vorbereitung und Ge-
staltung des Festes geholfen haben, sehr herzlich 
bedanken.

Allen ein großes DANKESCHÖN
PAss. Marta Malkiewicz
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Erstkommunion Tischgruppen
Volksschule Peuerbach

Evelyn Stögermüller 
Tobias Eizenberger
Nico Jungbauer
Luca Chloupek
Justin Stögermüller

Heidi Hochmayr
Silvia Tauschek 
Lukas Zellinger
Jannik Hochmayr
Stefan Tauschek
Samuel Enzenhofer

Anita Schüller
Manuela Gütlinger 
Juliana Schüller
Sophie Gütlinger
Leonie Pumberger

Doris Berndorfer
Ursula Witzeneder
Fabian Berndorfer
Jonas Witzeneder
Marwin Stockmayr

Claudia Wallner
Roswitha Mayrhofer 
Sophia Wallner
Sophie Karl
Vanessa Hofi nger
Jana Mayrhofer

Nina Martinz
Marianne Scheuringer 
Adrian Martinz
Michael Osterkorn
Oliver Bauer
Alexander Scheuringer

Johann Eisterer Schule
Daniela Klaras
Melanie Moser 
Julian Klaras
David Moser
Adrian Prechtl
Zalira Pocedulic
Amy Schölmberger

Katharina Schmied
Judith Mayr
Regina Waselmayr 
Jonathan Waselmayr
Matthias Waselmayr
Fiona Waselmayr
Nico Mayr
Laurenz Schmied

Elisabeth Wohlthan
Sabine Mayr 
Anna Wohlthan
Felix Wohlthan
Ina Brunmair
Wolfgang Rauchenecker
Anja Kloimstein

Volksschule Bruck-Waasen
Ulrike Wallner
Andrea Mayr 
Julian Wallner
Noah Mayr
Carla Prechtl
Selina Eggertsberger

Hofer Monika
Melanie Baumgartner 
Maximilian Baumgartner
Hannes Baumgartner
Tobias Hofer
Sebastian Wagner

Gerhild Weiderholzer
Ulrike Humer 
Lisa Bernroither
Christoph Mayrhofer
Luca Humer
Paul Weiderholzer
Franziska Humer

Christina Aichinger
Martina Gfellner 
Anna Aichinger
Anna Gfellner
Jana Schönbauer
Linda Mallinger

Fotos: Andreas Maringer, 
Grieskirchen
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Firmung 2017
Alle Firmlinge bekamen vor der 

Firmung folgenden, von Bischof 
Manfred Scheuer unterschriebenen 
Brief auf offi  ziellem Briefpapier des 
Bischofs:
Foto: Diözese Linz / Hermann Wakolbinger
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Firmgruppe gestaltete Osterkerze 2017
Die langjährige Tradition in der Pfarre Peuerbach, dass 

die Osterkerze von einer Firmgruppe gestaltet wird, hat 
heuer Firmbegleiterin Elke Ertl mit ihrer Gruppe übernom-
men. Die Firmlinge Carla, Benjamin, Emil, Felix, Tobias E. 
und Tobias R. haben beim traditionellen Firmlingskreuzweg 
die von ihnen gestaltete Osterkerze 2017 an Pfarrer Hans 
Padinger überreicht. Die Kerze wird nun ein ganzes Jahr 
bei den Gottesdiensten bzw. Taufen leuchten.

Bericht: Helmut Auinger - Fotos: Anton Eilmannsberger Die Firmgruppe mit Begleiterin Elke Ertl bei der 
Überreichung an Pfarrer Padinger. (Foto: Pfarre)

Firmlinge und Firmbegleiter
Elke Ertl
Emil Kinzl
Tobias Ertl
Felix Wimmer
Tobias Resl
Benjamin Mattle
Carla Humer

Christine Huber
Sarah Coder
Laura Nowotny
Nadine Lehner
Maximilian Kammerer
Julian Berndorfer
Michael Huber

Petra Wiesner
Lukas Wiesner
Paul Weinzierl
Sophie Kagerer
Julian Lindner
Petra Bauer
Marleen Exenschläger

Franziska Haider
Andreas Nimmerfall
Eva Klaff enböck
Valentin Teuchtmann
Dominik Braun
Jan Oliver Eder

Manfred u. Kornelia Entholzer
Jonas Entholzer
Marcel Eizenberger
Elias Wagner
Anja Pointner
Olivia Ecker
Niklas Hofer

Bettina Wakolbinger
Anna Hochholzer
Julia Auer
Felix Humer
Georg Weidenholzer
Marcus Lackenberger
Katharina Wakolbinger

P f a r r f i r m u n g
2 0 1 7
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Vater-Kind/er-Angebote der KMB

Als größte Männerorganisation Österreichs be-
arbeitet die Katholische Männerbewegung viele 
unterschiedliche Themen rund um das „Mannsein“. 
Bewusstes Zeit-nehmen für Vater-Kind(er)-Aktivitä-
ten gehört selbstverständlich dazu!

Die Vaterrolle verändert sich
Ein wesentliches Thema ist die Vaterschaft mit 

allen Fragen, die sich daraus ergeben. Und da hat 
sich in den letzten Jahrzehnten doch einiges ver-
ändert. Väter sind heute mehr und anders als in 
unserer Elterngeneration gefordert.

Gerade Freizeitaktivitäten spielen in diesem Zu-
sammenhang eine große Rolle, machen beiden 
Teilen – Kindern und auch Vätern – Spaß und för-
dern die Beziehung zueinander.

Wir bieten daher auch heuer wieder 
Vater-Kind/er-Wochenenden an

Die Wochenenden werden zumeist von zwei 
Referenten (Trainern) begleitet. Die Gestaltung va-
riiert, je nach den Talenten der Leiter, nach den 
örtlichen Gegebenheiten und dem aktuellen Wet-
ter. Wir beginnen am Freitagnachmittag. Meist 
dauern die Wochenenden dann bis Sonntagmittag.

 
Grundelemente in der Gestaltung sind:

Nach Begrüßung und Kennenlernspielen wird 
meist am ersten Abend viel Zeit für Väter und Kin-
der reserviert. Ohne Alltagsstress wird gemeinsam 
viel erlebt, etwa beim Wandern, am Lagerfeuer, 
beim gemeinsamen Kochen und beim Spielen. Die 
Unternehmungen werden gemeinsam geplant, Er-
fahrungen und Wünsche werden ausgetauscht.

Die Abende bieten Raum für die Themen der 
Väter, z.B. Leben zwischen Beruf und Familie, Er-
ziehungsfragen, Freundschaft, Partnerschaft.

Terminüberblick 2017
Wochenende Zielgruppe Ort Kosten f. Vater mit
14.- 16. Juli
Ferienbeginn am Bauernhof

Vater mit Kind/ern 
zw. 6 und 11 Jahren

Haiderhof,
Uttendorf

einem Kind: € 195,-
mehr Kindern: € 235,-

8.- 10 September
Expedition in die Wildnis

Vater mit Kind/ern
zw. 6 und 11 Jahren

Ferienhaus Brunnbach, 
Großraming

einem Kind: € 235,-
mehr Kindern: € 265,-

21.- 22. Oktober
Füreinander Zeit nehmen

Vater mit Kind/ern
zw. 6 und 13 Jahren

Franziskushaus,
Ried i. Innkreis

einem Kind: € 195,-
mehr Kindern: € 235,-

24.- 26. November
Advent am Erlebnishof

Vater mit Kind/ern
zw. 3 und 14 Jahren

Biohof Stadler,
Oberkappel

einem Kind: € 195,-
mehr Kindern: € 235,-

Kosten (inkl. Begleitung, Nächtigung und Vollpension)
Etwaige Ermäßigungen:
• KMB-Mitglieder: 20 Euro/Wochenende
• Elternbildungsgutscheine (Land OÖ; Gültigkeit 

2015/2016)
• oö. FAMILIENKARTE: Ermäßigung 5 € pro Familie/

Wochenende
• Bildungsgutscheine der Diözese Linz (1 Stück je 

Wochenende im Wert von 20 €, Gültigkeit 2015 und 2016) 
werden angenommen.

Mehr Informationen und Anmeldung:
www.kmb.dioezese-linz.at - kmb@dioezese-linz.at
KMB-Büro - 0732/7610-3461 Bericht & Fotos: Franz Koller, KMB Linz
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Der Pfarrgemeinderat und das Kath. Bildungswerk laden herzlich ein zu einem

Festlichen Kirchenkonzert 
mit dem 

Ensemble MUSICA SONARE
unter der Leitung von

Thomas Dinböck

KBW-Vorschau:

„Medien und Demokratie“
mit Chefredakteur Mag. Gerald Mandlbauer

von den OÖ. Nachrichten
und Chefredakteurin Dr.in Christine Haiden

der Frauenzeitschrift „Welt der Frau“. 

Donnerstag, 21. Sept. 2017,
um 20.00 Uhr im Melodium Peuerbach

Mein Team und ich bedanken uns für die überaus rege Teilnahme bei den KBW-Veranstaltungen 
und wir freuen uns, Sie/dich im Herbst wieder begrüßen zu dürfen.

KBW-Obfrau Elfriede Ameshofer

3 Trompeten, Streichquintett, Pauken und Orgel 
verleihen diesem Konzertabend festlichen Charak-
ter sowie barocken Glanz.

Der helle & strahlende Klang der Trompete, die 
imposante Klangpracht der Orgel & das virtuose 
Spiel der Streicher bieten ein vielschichtiges & ab-
wechslungsreiches Programm.

Zu hören sind Trompetenkonzerte von G.Ph. 
Telemann, G.F. Händels bekannte „Wassermusik“, 
Orgelwerke u.a. von J.S. Bach und Werke von 
W.A. Mozart.

Samstag, 9. Sept. 2017,
um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche

Die kfb lädt ein:
• Zum Frauenausfl ug am 5. Juli nach Maria Gugging. Abfahrt ist um 

7:00 Uhr bei der Fa. Heuberger - Zustiegsmöglichkeit am Maloplatz.
Um 10:00 Uhr feiern wir die Hl. Messe in der Pfarrkirche Maria Gugging. 
Anschließend Mittagessen und gemütlicher Aufenthalt bei Pater Artur Kania. 
Unsere Segensandacht halten wir in der Filialkirche St. Jakob in Pichl bei 
Wels. Ausklingen lassen wir den Tag im „s`Wirtshaus“ in St. Thomas.
Fahrpreis: € 22,-. Möglichkeit zum Einzahlen des Fahrpreises besteht am 
Sonntag, dem 25. Juni, in der Sakristei.
Anmeldung bei Traudi Lindmayr (07276/2121)

• Zum Pfarrkaff ee gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat 
am 9.7. vormittags im Pfarrheim. Für Torten und Mehl-
speisen wären wir sehr dankbar.

• Zur Kräutersegnung am 15. August. Freiwillige Spenden für die Kräuterbüschel werden für soziale 
Zwecke in der Pfarre verwendet.

Pfarrkirche 
Maria Gugging

Foto: Bwag/Wikimedia

Bericht: Traudi Lindmayr

Kath. Frauenbewegung
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Bunte Spuren im Kindergarten Peuerbach
„Jedes Kind liebt es, zu malen, genießt seine 

bunten Spuren auf dem Papier - solange bis wir 
Erwachsenen anfangen, sein Bild zu deuten, zu 
loben, zu verbessern oder gar zu benoten. Denn 
dann malt das Kind, was wir sehen wollen, seine 
ursprüngliche Lust am Spiel mit den Farben und 
Formen geht allmählich verloren. Es gerät in eine 
Abhängigkeit, aus der es sich nicht mehr lösen 
wird.“ [Arno Stern]

Für kreatives Arbeiten ist es wichtig, dass die 
Kinder über einen längeren Zeitraum die Möglich-
keit haben, zu experimentieren und sich selbst 
weiter zu entwickeln. Nicht das Produkt soll im 
Vordergrund stehen, sondern der Weg, also das 
„Schaff en“ an sich.

Im Kindergarten haben wir einen neuen, zu-
sätzlichen Malbereich eingerichtet. Dieser besteht 
aus drei großen Holzplatten, die man zu einem 
großen Raum ausklappen kann.

Nach dem Vorbild von Arno Stern können die 
Kinder das „Malspiel“ entdecken und sich dieser 
Tätigkeit ungestört und frei von Erwartungen wid-
men.

Einige Merkmale des „Malspiels“
• Es wird kein Thema vorgegeben.
• Über das Gemalte wird nicht gesprochen, we-

der über das eigene Bild, noch über das eines 
anderen. So wird keine Kritik, aber auch kein 
Lob ausgesprochen.

• Das Malen an der Malwand soll wertfrei, selbst 
gesteuert und ohne Beeinfl ussung von jemand 
anderem geschehen.

• Die hochwertigen Pinseln und Farben stehen in 
einer sehr klaren, übersichtlichen Anordnung 
auf dem Farbgestell zur Verfügung.

• Die Handhabung und das Ablegen der Pinsel 
erfolgt nach einem vorgegebenen Ritual.

Wir haben schon sehr tolle Erfahrungen mit die-
sem Angebot gewonnen und freuen uns auf das 
weitere Experimentieren und Malen.

In diesem Zusammenhang bedanken wir uns 
sehr herzlich bei der Feuerwehrjugend aus Peuer-
bach, die bei der Fernsehquizsendung „1, 2 oder 3“ 
Österreich vertreten hat. Ihr gespendeter Sieges-
preis von € 300,- wurde zur Errichtung unseres 
„Malortes“ verwendet.

Ankündigung
Unser Sommergartenfest fi ndet am Freitag, 

dem 30. Juni 2017, ab 18.00 Uhr statt.
Wir laden dazu herzlich ein!

Bericht & Fotos: Katrin Haderer und Elisabeth Gfellner
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Sammlungen:
Familienfasttagsaktion

€ 3.007,-
Christl. Stätten im Hl. Land

€ 783,-
Muttertagssammlung

€ 611,-
MIVA-Fahrradsammlung

€ 237,-

Wir bedanken uns herzlich ...
... für alle Spenden für die Kirchenrenovierung anlässlich der Begräbnis-

se von Pauline Barth, Johann Schachner, Maria Zellinger, Maria Anna 
Wagner und Adele Lachner.

... beim chor4you und der ÖVP Steegen für die Spende für die Kirchen-
renovierung.

... bei der Gärtnerei Lindner für das gespendete Gesteck zur Firmung.

Aus der Pfarre

Finanzbericht zur Kirchenrenovierung
Die nun abgeschlossene Innenrenovierung von Kreuzkapelle und Pfarrkirche gibt Anlass für einen kur-
zen Abschlussbericht:

Eingänge:
Haussammlung:           € 76.712,47
Spenden über Treuhandkonto:          € 79.962,62
Sonstige Spenden:           € 50.000,-- 
(Erlöse von Kollekten, Pfarrwein-und Kochbuchverkauf so-
wie Spenden anstelle von Kranz- und Blumenspenden an-
lässlich von Begräbnissen) 
Förderung DFK          € 234.300,-- 
(Das ist ein Betrag, der auch aus den Kirchenbeiträgen fi -
nanziert wird)
Förderung Bundesdenkmalamt       € 37.000,--  
            € 477.975,09
Weiters in Aussicht gestellt:
Förderung vom Land OÖ.  ca. € 125.000,-- 
(50 % des geförderten Betrages der DFK und 50 % für den 
behindertengerechten Eingang)
Förderung Bundesdenkmalamt      € 15.000,--
                 __________________

Ergibt einen Gesamtbetrag von    € 617.975,09 !!

Da wir in den Jahren vor der Renovierung schon Rücklagen gebildet hatten, können wir nun eine 
positive Bilanz ziehen.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns nochmals bei allen Spendern sowie den vielen, die Robotarbei-
ten geleistet haben, bedanken. All jenen, die zu diesem positiven Ergebnis beigetragen haben, danken 
wir sehr herzlich.         Für den Finanzausschuss
Foto: Anton Eilmannsberger       Franz Lauber

Ausgänge:
Kreuzkapelle     2015 € 116.176,49
Pfarrkirche     2016 € 742.856,97
Rechnungen     2017          ca. € 5.000,--  
    € 864.033,46
Die fast 4.000 Robot-Stunden wurden zusätzlich 
mit € 71.522,-- bewertet und somit auch von der 
Diözesanfi nanzkammer (DFK) gefördert.
Somit ergibt sich eine Gesamtinvestitionssumme 
von: € 935.555,46 

Sonntag der Ehejubilare
Unsere Pfarre feiert heuer den Sonntag der 

Ehejubilare am Sonntag, 3. September 2017. 
Wir laden alle Ehepaare, die heuer ihr 25-, 40-, 
50- oder 60-jähriges Ehejubiläum begehen, 

herzlich ein, diesen Tag mit der Pfarre zu feiern. 
Jene Jubelpaare, die seinerzeit nicht in Peuer-
bach getraut wurden oder zugezogen sind, mö-
gen sich im Pfarramt melden (Tel.: 07276/2363)

Impressum: Inhaber, Herausgeber, Verlag und Redaktion: Pfarramt Peuerbach G. v. Peuerbachstr. 19, 4722 Peuerbach
Redaktion u. Layout: Gerti Adelsgruber, Helmut Auinger, Hubert Haslehner; Vera Humer, Gerald Lauber, Franz Moser, 
Hans Padinger, Christine Schrems; Druck: Wambacher Vees, Raab Titelfoto: WELSTech / CC0 – gemeinfrei
pfarrblatt.peuerbach@dioezese-linz.at  Quelle: fl ickr.com
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Jubiläums-Maifest St. Pius
Beste Stimmung, strahlender Sonnenschein 

und ein tolles Programm, treff ender lässt sich das 
Maifest von St. Pius wohl kaum beschreiben. Da-
bei sorgte das Fest im Vorfeld bereits für große 
Aufregung – ging doch der Baum während der 
Vorbereitungsarbeiten „abhanden“. Die Jäger-
schaft und die Freiwillige Feuerwehr Steegen ent-
puppten sich via „Bekenner-SMS“ als die dreisten 
Diebe. Doch bei einer traditionsgemäßen Auslöse 
ließen sich dann Diebe und Bestohlene die zünfti-
ge Jause gemeinsam schmecken. Der Baum war 
wieder rechtzeitig einsatzbereit.

Bis in die frühen Abendstunden feierten KundIn-
nen, Angehörige und MitarbeiterInnen gemeinsam 
mit der Bevölkerung, die zahlreich erschienen war. 
Rund 900 Gäste zählten die Veranstalter über den 
Tag verteilt. Mit den Raaber Blechbuam und Herz-
bluat spielten gleich zwei Bands auf, die Jonglier-
gruppe sowie die Theatergruppe sorgten für Spaß 
und Action auf der Bühne. Begeistert zeigten sich 
die BesucherInnen vom neuen Pius-Bräu, einer 
Sonderabfüllung anlässlich des 60-jährigen Beste-
hens von St. Pius. 

Jubiläumsshow des Genusstheaters St. Pius

Von Peter Alexander über die 
Beatles bis zu Andreas Gabalier, 
einen derart grandiosen Streif-
zug durch die Musikgeschichte 
zeigte das Genusstheater der 
Caritas-Einrichtung St. Pius. 
Rund 100 BesucherInnen ka-
men am 25. April nach Steegen, 
um die Show anlässlich des 
60-jährigen Jubiläums von St. 
Pius zu sehen. Und sie wurden 
nicht enttäuscht. Nicht nur Thea-
terspieler, sondern auch Jong-
leure interpretierten Hits aus den 
vergangenen 60 Jahren. Das 
Publikum war begeistert.

Großen Einsatz 
zeigte speziell ein Mit-
glied des Genussthea-
ters. Stefan Haslinger 
schlüpfte gleich in 

zehn verschiedene Musikerrol-
len. Mit über einer Stunde Pro-
grammdauer war die Show die 
längste, die das Genusstheater 
jemals gezeigt hatte. Am Ende 
würdigte das Publikum die 
KünstlerInnen mit Standing Ova-
tions.

Für die beeinträchtigten 
KünstlerInnen war es ein großer 
Tag. Die Probenarbeit im Vorfeld 
war intensiv, Kostüme und Re-
quisiten wurden teils selbst ge-
bastelt und gemalt. Umso schö-
ner dann der Erfolg des Theater

abends, der zweifelsohne an-
spornt. Am Ende des Abends 
fragten sich die Mitglieder: „Und, 
was machen wir als Nächstes?“ 
Freuen wir uns also auf den 
Herbst!

Berichte: Susanne Sonnleitner, BA
Fotos: Caritas OÖ

Bei Sonnenschein genossen die BesucherInnen
das neue Pius-Bräu.

Hoch hinaus wollten 
viele Kinder und 

Jugendliche.
Sie erklommen den 

22 Meter hohen
Maibaum.

Peter Alexander „zu 
Gast“ in St. Pius.

Die KünstlerInnen bei ihrer
beeindruckenden Lichtshow.
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Mehr Platz im ELKIZ
Die Räumlichkeiten des Eltern-Kind-Zentrums 

haben sich vergrößert. Wir freuen uns, dass die 
Umbauarbeiten für den zweiten Gruppenraum 
nun abgeschlossen sind und wir so nun unser 
Angebot erweitern können. Unsere Räumlichkei-
ten können auch gemietet werden für Vorträge, 
Yoga, Feldenkrais ...

Wir bedanken uns recht herzlich 
bei allen Firmen und Sponsoren für die

gute Zusammenarbeit!

Irish Folk Workshop & Concert
mit der Medley Folk Band

Traditionelle irisch-schottisch-englische Folkmusik 
als Chor-Erlebnis und Konzertgenuss …

Samstag, 28. Oktober 2017
Gasthaus Boubenicek „Wirt in Spaching“

Kosten: € 35,- (Workshop und Konzerteintritt)
Infos: Thomas Pühringer, 0664 / 73 67 92 45

oder chor4you@gmx.at
Anmeldung online – Link auf der Pfarrhomepage.

9.00 – 16.00 Uhr: Sing-Workshop
Einstudieren von ein- und mehrstimmigen Irish-Folk-Liedern mit Robert 
Höfl er, dem Sänger und Instrumentalisten der Medley Folk Band

20.00 Uhr: Live-Konzert der Medley Folk Band
In typisch irischer Pub-Stimmung ein Konzert genießen – vielleicht ist uns sogar die eine oder andere 
Nummer vom vorangegangenen Workshop bereits bekannt, und wir stimmen gleich mit ein …

Der chor4you freut sich über viele interessierte Workshop-Teilnehmer/innen – gesanglich sind 
keine Vorkenntnisse erforderlich, jede/r kann mitmachen!

Bericht: Bettina Mair - Foto: Thomas Keplinger

Medley Folk Band

ELKIZ

Spielgruppenleiter/in gesucht
Hast du Lust und Interesse, eine Spielgruppe zu 
leiten und viele Menschen kennenzulernen?
Dann melde dich bei uns unter Tel. 07276/29286
Wir suchen ab sofort Spielgruppenleiterinnen für 
2 bis 3 Spielgruppen – vormittags oder nachmit-
tags – je 3 Stunden pro Spielgruppe.
Was wir bieten: freien Dienstvertrag, fl exible Ar-
beitszeit, selbständiges und kreatives Arbeiten. 
Natürlich kannst du deine eigenen Kinder in die 
Spielgruppe mitnehmen.
Spielgruppenleiter/in-Ausbildung ist keine Vor-
aussetzung.

Termine
• Am 21.08.2017 fi ndet wieder ein Schultüten-

basteln ab 19.30 Uhr für alle Eltern, die einen 
Schulanfänger haben, statt. 

• Von 25.08.2017 bis 15.09.2017 fi ndet eine 
Sinnesgruppe mit Erlacher-Güttler Maria statt. 
Die Spielgruppe umfasst Kinder von 1,5 bis 
2,5 Jahren.

Unser gesamtes Programm unter www.elkiz.at
Bericht & Foto: Ingrid Parzer
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Wieder aus der Ferne nach Peuerbach zurückgekehrt….
Wieder zurückgekehrt aus Mexiko und Guate-

mala - dem Land der Azteken und Mayas – wurde 
ich von meinen somalischen Freunden zuhause 
mit Essen und Kuchen empfangen, und sie hatten 
während meiner Abwesenheit das Haus gut ver-
waltet.

Dort in Guatemala v.a. wurde mir wieder der 
Begriff  „unser tägliches Brot gib uns heute“ sehr 
bewusst gemacht. Denn durch den seit fast 3 Jah-
ren fehlenden Regen bekommt das Bitten (Beten) 
für das tägliche Brot eine sehr konkrete Bedeu-
tung!

In Guatemala, wo ich nicht nur die von uns un-
terstützten Schulprojekte besuchte, sondern auch 
viele Familien in zum Teil sehr „bescheidenen“ 
Häusern, wurde mir wieder klar, wie bequem wir 
leben können/dürfen. Eingeladen zum Abendes-
sen auf dem Lehmboden zwischen einer Wand 
aus Ziegeln und einer aus Bambusstangen - mit 
Lehm verschmiert - mit dem „Hausherrn“ und um-
ringt von mehr als 20 Familienmitgliedern, welche 
so vieles aus unserer (heilen?) Welt wissen woll-
ten. Da muss ich dabei schon achtgeben, mich 
nicht zu wichtig zu fühlen, wenn alle meinen Ant-
worten auf für uns so alltägliche Dinge gespannt 
lauschen. (z.B. ob es gefährlich sei, im Winter - 
wenn es schneit - ins Freie zu gehen).

Im Waisenhaus in Mexiko warteten dieses Jahr 
drei Kinder schon ganz besonders auf unseren 
Besuch, da mich die Patinnen dieser drei Mäd-
chen dorthin begleiteten. Edith und Elisabeth aus 
Linz und Elfriede Strasser mit Tochter Julia aus 
Peuerbach konnten ihre Patenkinder persönlich 
kennenlernen, und wenn auch nicht alle „des Spa-
nischen mächtig waren“, so ist es doch ein beson-
deres Erlebnis, mit ihren Schützlingen gemeinsam 
essen zu gehen bzw. Ausfl üge zu machen. Da-
durch hat man beim künftigen Briefverkehr auch 
eine andere Beziehung zum Patenkind und umge-
kehrt.

So ging auch der diesjährige Besuch in Mexiko 
und Guatemala wieder schneller vorüber als an-
fänglich gedacht. Vor allem an den letzten Tagen 
des Aufenthalts ergaben sich immer wieder an-
fangs nicht eingeplante Besuche und Situationen, 
welche zwar angenehm sind, der Tag aber auch 
dort nicht mehr als 24 Stunden hat. Und es gibt 
wieder viele neue persönliche Kontakte.

Herzlichen Dank für eure Spenden, welche un-
serem Arbeitskreis anvertraut wurden. So wurde in 
Sumpango bei der Schulküche weitergebaut, in 
Rabinal wurde eine Verlängerung der Schutzmau-
er gegen „ungebetene Gäste “ errichtet, die Sport-
geräte erneuert bzw. repariert, und in San Luis 
wurde die Anschaff ung von Schulmöbeln und die 
Reparatur termitengeschädigter Türen und Fenster 
durchgeführt. Die mir persönlich - meist personen-
bezogenen - Spenden für bedürftige Familien 
konnte ich an diese mit großer Dankbarkeit ihrer-
seits übergeben. 

… eine Schlussbemerkung: Mit 31. Mai ist das 
endgültige AUS für das Flüchtlings-Camp in der 
Ernst-Dreefs-Straße festgelegt worden. Mehrere 
Asylwerber wollten in Peuerbach bleiben. Nicht 
alle hatten Platz in privaten Unterkünften; so wur-
den sie, obwohl sie sich hier schon heimisch ge-
fühlt hatten, auf andere Orte aufgeteilt. Viele Peu-
erbacherInnen, die sie durch Deutschkurse oder 
andere gemeinsame Aktivitäten unterstützt hatten, 
werden sie vermissen. Für mehrere Flüchtlinge be-
ginnt nun abermals eine „Herbergsuche“ in eine 
ungewisse Zukunft ...

Im Namen des Arbeitskreises „Eine Welt aktiv“ 
grüßt euch alle Gust Liska

Foto: Gust Liska

Geburtstagsfeier in der Großfamilie

"Mütter beten" immer donnerstags um 20.00 Uhr im Pfarrhaus:
6. Juli, 21. September, 5. Oktober, 19. Oktober, 2. November
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Wichtige Termine

JUNI

So 25.6. Kinderkirche auf der Wiese hinter der Kirche 10:00
So 25.6. Dekanats-Völkerballturnier für Jungschar und Ministranten in Waizenkirchen

JULI

Sa 1.7. Jungschar-Sommerfest 17:00-19:00 Pfarrheim
Mi 5.7. Frauenausfl ug Maria Gugging 7:00 Heuberger
So 9.7. kfb u. PGR: Pfarrkaff ee ab 9:00 Pfarrsaal
Mi 12.7. Ministrantenausfl ug nach Salzburg
14. - 16.7. Jugendausfl ug nach Kärnten
30.7. - 5.8. Jungscharlager in Windischgarsten

AUGUST

So 15.8. KFB-Kräutersegnung 8:30 Pfarrkirche
So 15.8. Kreuzweg zur Haugsteinkapelle 14:00 Kirche Stadl
So 15.8. Vesper zu Maria Himmelfahrt im Stift Engelszell 18:00 Stiftskirche

SEPTEMBER

So 3.9. Ehejubilarssonntag 10:00 Pfarrkirche
So 3.9. Dekanatsfamilienwallfahrt in Waizenkirchen 13:30
Sa 9.9. KBW: Festl. Kirchenkonzert mit dem Ensemble Musica Sonare 20:00 Pfarrkirche
So 10.9. Kinderkirche 10:00 Marienkirche
Do 21.9. KBW: G. Mandlbauer, Ch. Haiden "Medien und Demokratie" 20:00 Melodium
Sa 23.9. Bergmesse am Feuerkogel
So 24.9. ERNTEDANKFEST 8:30; 10:00 Pfarrkirche

VORSCHAU

Sa 7.10. Fußwallfahrt der Pfarre Peuerbach zum Raaber Bründl 
Sa 28.10. chor4you: Irish Folk Workshop & Concert mit der Medley Folk Band 9:00; 20:00 Wirt in Spaching
Fr 17.11. Benefi zkonzert: sinfonisches Blasorchester der Polizeimusik OÖ. 

Leitung: Mag. Dr. Harald Haselmayr 
20:00 Pfarrkirche
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Wir grüßen die Täuflinge in unserer Pfarre
Elias Peham Steindlbachweg Marie Kutzenberger Bruck
Marlene Prehofer Kubinweg David Zweimüller Hans-Doblmair-Str.
Martin Teuchtmann Nußbaum Marie Hafner Bruck
Livia Heuer Leithen Leonie Maria Braumann Kl.-Klaff enböck-Str.
Vincent Leitner Steindlbachweg Moritz Eidenberger Blumenstraße
Theodor Leitner Steindlbachweg Emilia Stögmüller Spielmannsberg
Lena Manigatterer Bruck Julia Orthofer Neukirchen/W.
Katharina Aichinger Oberaching Emmy Sipura-Praschl Graben
Viktoria Hametinger Lilienstraße Melina Maria Orthofer Ranna
Maximilian Gütlinger Stieglhof Melina Apfelthaler Bruck

Gott segne diese Kinder, ihre Eltern und ihre Paten

Wir gedenken unserer Verstorbenen
Pauline Barth 84 Altenheim Franz Eizenberger 72 Buch
Johann Schachner 64 Ranna Anton Weidenholzer 86 Sölden
Katharina Mayr 83 Altenheim Adele Lachner 64 Blumenstraße
Hedwig Trauner 64 Steinbruck Maria Anna Wagner 80 Altenheim-Pram
Herta Rieger 65 Tiefer Weg Gottfried Hofi nger 63 Teucht
Gerhard Mayrhuber 52 St. Pius Karl Indinger 76 Altenheim
Maria Zellinger 90 Altenheim Franz Baumgartner 65 Niederaching
Johann Reisinger-Auer 57 Steegen Sandra Klaff enböck 43 Enzenkirchen

Gott schenke ihnen Freude, Frieden und Erfüllung auf  ewig

Das Sakrament der Ehe spendeten einander in unserer Pfarrkirche ...

Foto: privat

Katharina GOLDBERGER
und

Andreas HECHINGER
Stieglhof

Elisabeth MUCKENHUMER
und

Stefan NÖBAUER
Untererleinsbach

Foto: Gerald NöbauerHerzlichen Glückwunsch!
Gottes Segen begleite diese Paare auf  ihrem Lebensweg


